
 

 
      Übergabe in der SVV am 18.05.2016 zum TOP 2 durch Herrn Sill 

      an die Fraktionsvorsitzenden 

 

-mehr  Mülleimer  im gesamten  Stadtgebiet, auch Außenbereiche 

-mehr  Sitzbänke  im  gesamten  Stadtgebiet,  auch Außenbereiche 

-Sicherheit  und  Sauberkeit Spielplätze 

-Ordnung und  Sauberkeit  im  gesamten  Stadtgebiet und Waldgebieten 

-bessere Überwachung des Ordnungsamtes zur Beseitigung des Hundekotes 

-Überwachung des LKW Verkehrs Brücke Ruppiner Chausee 

-Verlegung des Fußgängerüberweges in Richtung Friedrich-Wolf-Str. 

ein 2. Bolzplatz in  Nord  hinter Netto  mit  Basketballkörben 

-eine Spraywand 

-öffentlich Toiletten auch an  Spielplätzen 

-Bei den vergebenen Bauprojekten, hätte mehr auf Klimafreundliche geachtet werden 

soll Gründächer bzw. Klimaneutrale Dächer 

-Gepflegte Wiesen in den Parkanlagen, da meine ich nicht den Rasen 

Fettwiesen  für Insekten und Käfer 

-Im  Parknähe  Pinkelspiralen wie in  Dresden  und Amsterdam 

-Mehr individuelle Kleinsträumer für Kunst und Handwerk 

-Weniger NCC 

-Eine Radbrücke über der Havel/keine Radbrücke 

-Mehr Naherholungsgebiet in Wassernähe 

-Anstelle mit Stoppuhr vor der kita Eltern aufzulauern, sollte das Ordnungsamt mal 

vor der Berufsschule stehen und dafür sorgen, das die Schüler nicht tagtäglich Tonnen 

von Müll auf den angrenzenden Wiesen hinterlassen 

-mehr Sozialer Wohnungsbau 

-Bau eines P+R Parkplatzes auf dem Geländes des alten  Gymnasium 

-Schwimmhalle  auf dem  Gelände gegenüber Hellweges 

-Verdichtung des Busverkehrs  nach Nieder Neundorf 

-größeres Angebot  zur Drogenprevention 

-mehr geschulten Streetworker 

-mehr Geld für die Jugendarbeit 

-mehr offentliche Wickelmöglichkeiten 

-mehr Fahrradstellplätze 

-Fußgängerüberweg Havel/Hauptstr. gegenüber dem  Fischeck 

-bessere Ampelregelung Kreuzung  Ruppiner Chausee 

-Eine Straßenbahn  heiligensee-Hennigsdorf/Hennigsdorfring-Spandau 

-eine Ampel  für die Hortkinder von Pfiffikus (Fontanestr. an der Sparkasse) 

begrüßen. Für die, die alleine nach  Hause gehen und Richtung Rathenauviertel  laufen 

-mehr Spielplätze z.B. halber  Rathenaupark 

- 1.Bitte öfter den Toll zur Amtshilfe anfordern, damit diese illegalen 

Zigarettenhändler mal verschwinden. Weiter oben gab's schon die Drogendiskussion, 

aber die gepanschten Glimmstengel müssen echt nicht sein. Die "echten" richten ja 

schon genug an. 

-2. Frühzeitig an Umweltschutz denken! Das ist auch familienfreundlich, wenn man 

die Umwelt für die Nachkommen erhält. Konkret meine ich, dass das künftige 

Kaufland im Ziel eine Auflage kriegen könnte: Bio-Lebensmittel nur ohne 

Plastikverpackung! Kein Mensch braucht  Gurkenkondome und Co.  Wenn 
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Verpackung  unumgänglich sind, dann Papier,  Glas oder Zellstoff, aber kein  Plastik! 

-Mich würde interessieren, wie die Stadt sich auf den zu erwartenen Kundenverkehr 

vom Kaufland vorbereitet. Das Ziel liegt in einer verkehrsberuhigten Zone, Kaufland 

wird  viele Kunden  anziehen: wie soll der Verkehrsfluss geleitet werden? Brauchen 

wir neue Ampeln? 

-Verdreckung des Gewerbegebiets  an der  Fabrikstr. durch wartende LKW  Fahrer 

-Apotheke  und Bankterminal  in Nieder Neundorf 

-Verlegung des Wochenmarktes am Dienstag oder Samstag auf den Festplatz in Nord 

Reinickendorfer  Str. 

-Fahrradfahrer in den  Straßenverkehr  integrieren 

-Verkehrsberuhigung Tempo 30 Zonen, Abschaffung der Straßenschilder, 

Anwohnerstraßen zu Spielstraßen (Wattstr./Ludwig-Lesser-Str./Bergstr. etc .......) 

erklären 

-Einführung eines Ringbusses  15 Plätze der auf einer festen Route im circa Takt    alle 

l8min-20min zum Fixpreis kreist. Halt per Zuruf/ feste Zeiten Takt 

-eine Hundewiese 

-Ich fände es gut, wenn beim Stadtfest nicht um O Uhr die Lichter ausgehen. Eben 

noch  tolle  Stimmung und plötzlich  nichts mehr...nicht mal was zu trinken ...ätzend. 

-Ich hätte gern, dass sich die Diesterweg Oberschule mit der Grundschule NEU und 

der Schule an den Havelauen  zur ersten  Gemeinschaftsschule im  Kreis 

zusammenschließt. Das wäre mal ein Vorzeigeprojekt    

-Einbindung Hennigsdorf  ins Tarifgebiet  B  

-Wiederansiedelung Aldi  

-Bau eines Kreisverkehrs  am Stadklubhaus  

-Verkehrsüberwachung Berliner Straße besonders Höhe Penny wegen Lautstärke und 

und  Friedrich-Wolf-Straße wegen Geschwindigkeitsüberschreitung  besonders 

während  der Schichtwechsel  im Krankenhau s  

-Errichtung eines  Bahnhaltepunkt  in  Hennigsdorf Non 

-Verbesserung  Wohnumfeld  Hennigsdorf Nord 

-Vergrößerung Naturbadestelle Nieder Neundorf  

-Flexibeleres  mähen der Grünflächen  z.B. bei  großer l1itze  und  bewässern nach dem 
 

mähen 
 

 
Hennigsdorf verbindet 

https ://www.facebook .com/groups/958224 1l756324 l/ 

 
Dirk Sill 
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wuckyO l@hotmail.de 


